
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit dem Klimaschutzgesetz  
Baden-Württemberg hat sich das Land 
verpflichtet, eine Vorreiterrolle auf dem 
Weg zur Klimaneutralität einzunehmen. 
Ziel ist es, bereits im Jahr 2040 die Klimaneutralität im Land zu erreichen. 
Damit dies gelingt, kommt der Wirtschaft auch beim Thema Energie eine 
besondere Rolle zu.  

Um das Klima wirkungsvoll zu schützen und den Wirtschaftsstandort 
Baden-Württemberg im globalen Wettbewerb zu stärken, muss die Trans- 
formation der Unternehmen hin zur Klimaneutralität gelingen. Das unter- 
streichen auch die aktuellen energiepolitischen Herausforderungen nach 
dem Angriff Russlands auf die Ukraine. Transformation ist dabei kein 
einmaliges Ereignis in einem Unternehmen, sondern stellt einen Prozess 
dar, zu dessen Gelingen die Unternehmen praxisnahe wie auch leicht 
erschließbare Informationen, Beratung, Beispiele und Austausch benöti-
gen. Das Land unterstützt sie in diesen Punkten mit vielfältigen Angeboten. 
Dazu zählen beispielsweise die regionalen Kompetenzstellen für Energie-
effizienz (KEFF), die kostenfrei, neutral und unabhängig Impulse und 
Vorschläge zur Umsetzung von Energieeffizienzmaßnahmen liefern. Aber 
auch das neu eingerichtete Kompetenzzentrum Klimaschutz in Unterneh-
men BW, angesiedelt bei Umwelttechnik BW, begleitet und unterstützt auf 
diesem Weg.  

Der KEFF-Thementag „Transformationskonzepte“ in Kooperation mit dem 
Kompetenzzentrum Klimaschutz in Unternehmen BW soll aufzeigen, wie 
Unternehmen ihren Weg zur Klimaneutralität finden und umsetzen können 
und welche Unterstützung sie dabei nutzen können.

 

Thekla Walker MdL 
Ministerin für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
des Landes Baden-Württemberg

ANMELDUNG 
Die Teilnehmendenzahl  für die Veranstaltung ist begrenzt.  
Wir bitten um Anmeldung bis zum 7. November 2022 im  
KEFF-Veranstaltungskalender auf: 
https://keff-bw.de/de/keff-thementag-transformationskonzepte 
 
ANSPRECHPARTNER    
Nikolas Weise 
Projektleiter Veranstaltungen und Kommunikation 
T 0711 252841-28, nikolas.weise@umwelttechnik-bw.de 
 
VERANSTALTUNGSORT 
Sparkassenakademie, Pariser Platz 3 A, 70173 Stuttgart

Öffentliche Verkehrsmittel (empfohlen) 
Am Hauptbahnhof nehmen Sie den Seitenausgang/Nord, durch- 
queren die öffentlichen Innenhöfe des Gebäudes der LBBW –  rechts 
vorbei am Wasserbecken – und überqueren den Pariser Platz. Sie 
kommen dann direkt auf den Haupteingang der Akademie zu.

An der U-Bahn-Haltestelle „Stadtbibliothek“ nehmen Sie den Ausgang 
Mailänder Platz/Europaviertel und gehen rechts an der Stadtbibliothek 
vorbei. Der Eingang der Akademie befindet sich am Pariser Platz.  
 
VERANSTALTER    
Zentrale Koordinierungsstelle KEFF  
c/o Umwelttechnik BW GmbH  
Friedrichstraße 45 
70174 Stuttgart

EFFIZIENZ IST ERFOLG

 
KEFF-THEMENTAG 
TRANSFORMATIONS- 
KONZEPTE 
TRANSFORMATION ZUR KLIMA- 
NEUTRALITÄT NACHHALTIG GESTALTEN 
15. NOVEMBER 2022, STUTTGART

FUNDIERTE INFORMATIONEN UND 
UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE  
 
Trifft ein Unternehmen die Entscheidung, sich auf den Weg zur Klima-
neutralität zu machen, erfordert das Fachkompetenz für die Planung 
und Umsetzung sowie Entschlossenheit und Durchhaltevermögen. 
Solch eine Transformation beinhaltet immer eine Umwälzung von Altem 
hin zu Neuem. Deshalb ist auch Sozialkompetenz gefragt, um die  
Akzeptanz für Veränderungen durch einen Transformationsprozess bei 
den Mitarbeitenden und Kunden zu fördern. 

Im ersten Vortrag geht die Neurowissenschaftlerin Prof. Dr. Maren Urner 
auf die sozialen und psychologischen Aspekte eines Transformations-
prozesses ein. Sie erläutert, welche Effekte solche Veränderungen aus- 
lösen können und wie man damit umgehen kann.

Im Folgenden liefern zwei Praxisbeispiele aus unterschiedlichen Bran-
chen Einblicke in erfolgreiche Transformationsprozesse und die Erfah-
rungen damit. Wie man durch Innovation die eigene Transformation 
unterstützen kann, zeigt das Beispiel der Arnold Umformtechnik. Wel che 
Schritte der Transformationsprozess erfordert hat und in welcher Form 
er bis heute andauert, erfahren Sie im Anschluss beim Erfahrungsbe-
richt von elobau. Seit 2009 ist das Unternehmen auf dem Weg, Nach- 
haltigkeit und Sinnorientierung in den Mittelpunkt zu rücken. Außerdem 
bekommen Sie wertvolle Hinweise zu Fördermöglichkeiten von Bund 
und Land. Sie erfahren auch, welche Ansprechpersonen von Initiativen 
des Landes Baden-Württemberg Ihnen Unterstützung bieten. Zum  
Beispiel durch den KEFF-Check, der Ihre Energieeffizienzpotenziale 
aufzeigt und Transformationsprozesse anstoßen kann – unabhängig, 
unverbindlich und kostenfrei. Vereinbaren Sie gleich einen Termin in 
Ihrem Unternehmen auf  www.keff-check.de

Nutzen Sie die Gelegenheit, vor Ort Kontakte zu knüpfen, um im direk-
ten Austausch wertvolle Informationen für Ihr Transformationsvorhaben 
zu gewinnen. Lassen Sie sich beim Get-together am Abend die Möglich-
keit nicht entgehen, mit den KEFF-Effizienzmoderator:innen und dem 
Kompetenzzentrum Klimaschutz in Unternehmen BW ins Gespräch zu 
kommen.  

UNTERSTÜTZUNG

keff-bw.de
KOORDINIERT DURCH GEFÖRDERT DURCH

ANREGUNGEN  
ZUR TRANSFORMATION
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In Kooperation  

mit dem  

Kompetenzzentrum  

Klimaschutz in 

Unternehmen BW

http://www.keff-check.de
http://www.keff-bw.de
http://www.keff-bw.de/de/keff-thementag-abwaerme


PROGRAMM

TRANSFORMATIONS- 
KONZEPTE

13:30 Uhr Eintreffen der Teilnehmenden und Registrierung

14:00 Uhr Begrüßung

14:05 Uhr Grußwort
Dr. Michael Münter, Ministerialdirektor im  
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg 

14:15 Uhr Zwischen Angst und Aufbruch: So gelingen  
  Transformationsprozesse auf allen Ebenen

Prof. Dr. Maren Urner, Neurowissenschaftlerin und  
Professorin für Medienpsychologie, Köln 

14:45 Uhr Praxisbeispiel: Nachhaltige Verbindungen –  
  Jede Schraube kann ein Klimaschützer sein 
  Michael Pult, Arnold Umformtechnik GmbH & Co. KG,  
  Forchtenberg-Ernsbach 

15:05 Uhr Praxisbeispiel: elobau – Wie gelingt eine  
  nachhaltige Transformation? 
  Martin Thierberger, elobau GmbH & Co. KG, Leutkirch 

15:25 Uhr Pause

PROGRAMM

TRANSFORMATIONS- 
KONZEPTE

16:00 Uhr Vorstellung der Bundesförderung für  
  Transformationskonzepte   
  Daniel Schöllhorn, Leiter der Projektträgerschaft  
 für Energie- und Ressourceneffizienz beim Projektträger  
  „VDI/VDE Innovation & Technik“, Berlin 

16:25 Uhr Klimaschutzstrategie „Unternehmen machen  
  Klimaschutz“     
  Thuan Nguyen, Referentin im Ministerium für Umwelt,  
  Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg  

16:40 Uhr Unterstützungsangebote des Landes  
  Baden-Württemberg zur Transformation 

16:50 Uhr Frage- und Diskussionsrunde
  
17:10 Uhr Abschluss

17:15 Uhr Get-together mit Möglichkeit zu Gesprächen  
  mit den KEFF-Moderator:innen und  
  dem Kompetenzzentrum Klimaschutz in  
  Unternehmen BW

18:30 Uhr Ende der Veranstaltung

          Wir freuen uns sehr darauf, Sie beim Thementag  
  zu begrüßen – vor Ort oder online.

REFERENTINNEN UND REFERENTEN

AUF DEN PUNKT  
GEBRACHT

REFERENTINNEN UND REFERENTEN

AUF DEN PUNKT  
GEBRACHT

MICHAEL PULT 

„Für die Umsetzung der Klimatransformation 
zählt buchstäblich jede Schraube.“

MARTIN THIERBERGER 

„Transformationskonzepte sind eine  
Voraussetzung für den nachhaltigen Wandel 
unserer Wirtschaft. Wir möchten Wegbereiter 
für diesen notwendigen Wandel sein.“

THUAN NGUYEN

„Erfolgreiche Transformationskonzepte  
können nur gemeinsam gelingen und  
erfordern neben sozialen und technischen  
Ineim novationen den Willen, vom Wissen zum  
Handeln zu kommen.“

DANIEL SCHÖLLHORN

„Mit der Förderung für Transformations- 
konzepte soll es Unternehmen ermöglicht  
werden, langfristige und nachhaltige  
Strategien zur Umgestaltung der eigenen  
Produktion zu erarbeiten.“

PROF. DR. MAREN URNER 

„Transformation beginnt immer im Kopf, denn 
jeder Gedanke und jede Information verändert 
unser Gehirn. Es geht also nicht darum, OB 
sondern WIE wir verändern wollen!“ 

Fotos // Urner: Michael Jungblut, Pult: Arnold Umformtechnik, Thierberger: elobau, Schöllhorn: VDI,  
Nguyen: privat, Jantsch: Lukas Frontzek

CARINA JANTSCH    
Moderatorin, Trainerin,  
Business Coach 


